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    Amtsblatt  Nr. 11
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

37. Jahrgang | 27.  05.  2014

Der Rose süßer Duft genügt, man braucht sie nicht zu brechen –
und wer sich mit dem Duft begnügt, den wird ihr Dorn nicht stechen.

Friedrich von Bodenstedt
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GEMEINDE NEUNKIRCHEN – Haushaltssatzung 2014

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Neunkirchen 
folgende

Haushaltssatzung 2014

§ 1

Der Haushaltsplan 2014 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im 
Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit ..........................................................................................................1.973.410,-- €
und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit ............................................................................................................... 503.150,-- €
ab.

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf  0 € festgesetzt. 

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

1.  Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 360 v. H.
 b)  für die Grundstücke (B) 360 v. H.

2.  Gewerbesteuer 360 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf  300.000 € festgesetzt.

§ 6

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2014 in Kraft.

Neunkirchen, den 12.05.2014  gez. Wolfgang Seitz
GEMEINDE NEUNKIRCHEN   1. Bürgermeister

Vorstehende Haushaltssatzung wurde vom Gemeinderat Neunkirchen in seiner Sitzung vom 03.04.2014 
beschlossen. Bei der rechtsaufsichtlichen Überprüfung der Haushaltssatzung und ihrer Anlagen durch 
das Landratsamt Miltenberg haben sich keine Beanstandungen ergeben. Sie wird hiermit bekannt ge-
macht (Art. 65 Abs. 3, Art. 26 Abs. 2 GO) und liegt samt Anlagen vom Tag der Veröffentlichung an wäh-
rend der allgemeinen Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus.

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Brennholz-Verkauf

1).  Buchen-/Eichen-Industrieholz
 zum Preis von 48,00 Euro pro Festmeter, (entastet und gerückt am LKW-

fahrbaren Weg). Das Holz müsste vom Käufer in eigener Zuständigkeit zu 
Brennholz aufgearbeitet werden.

   Abgabe nur an private Haushalte
   Max. Menge:  10 fm

 Die Abgabe erfolgt nach der Reihe der Anmeldung solange der Vorrat reicht.

2).  Brennholzlose
 Es stehen etwa 4 Brennholzlose in der Abt. Eichholz / Buchwald zur Verfügung.

Die Lose werden direkt nach Bestellungseingang vergeben.

Wir bitten Sie, bei Interesse Ihre Bestellung in unserem Bürgerbüro der VG Erftal, 
Tel. 0 93 71/ 97 38 10, anzumelden.

Bürgstadt, den 14.05.2014             gez. Seitz
Gemeinde Neunkirchen              1. Bürgermeister

*  *  *

Praxis Dr. med. Max Josef Bretz
Facharzt für Allgemeinmedizin

Gartenstraße 8, 63927 Bürgstadt, Tel. 8964

In den Pfingstferien ist die Praxis ist von
Freitag, 06. Juni bis Freitag, 20. Juni geschlossen.

Vertretung: Frau Paul, Bürgstadt, Tel. 7122
An den Wochenenden: Vertragsärztlicher Notdienst, Tel. 116  117

Nächste Sprechstunde: Montag, 23. Juni 2014
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MARKT BÜRGSTADT – Gemeinderatssitzung vom 20.05.2014

In der Gemeinderatssitzung wurde im Rahmen zweier privater Bauanträge zu 
Befreiungsanträgen von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Industriegebiet 
Bürgstadt-Nord“ das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Betroffen waren Festset-
zungen zu den Hochwasserlinien und den Baugrenzen.

Die Firma Norma beabsichtigt, am bestehenden Gebäude die Verkaufsflächen zu 
erweitern, indem Lagerfläche reduziert werden soll. Ohne am Baukörper selbst Bau-
maßnahmen durchzuführen, erhöht sich durch den Rückbau der Lagerflächen in 
Verkaufsfläche diese jedoch auf über 800 qm und zählt damit als großflächig. Der 
Markt liegt nach den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Bürg-
stadt-Süd“ großteils in einem allgemeinen Wohngebiet, in dem großflächige Märk-
te nicht zulässig sind. Deshalb muss der Bebauungsplan „Gewerbegebiet Bürg- 
stadt-Süd“ geändert werden und im Bereich des Norma-Marktes die Ausweisung ei-
nes Sondergebietes vorgenommen werden.

Der Gemeinderat hat festgelegt, dass am Servicegebäude zunächst die alten 
Schließfächer ersatzlos ausgebaut werden.
Zudem wird die Verwaltung beauftragt, den Bereich durch eine optisch ähnliche 
Türe, wie die im Servicegebäude vorhandenen, zu sichern. Hierfür sollen Angebote 
eingeholt werden.
Der Bereich des Servicegebäudes sollte nach Möglichkeit in die Überwachungstätig-
keiten zum Wohnmobilstellplatz mit eingebunden werden.

Zudem stimmte der Gemeinderat der Vergabe für die Beschaffung von 29 Stra-
ßennamensschildern an die Fa. MD Schilder, Fernwald zu brutto 4.055,30 € zu. 
Hiermit sollen defekte und ausgebleichte Straßennamensschilder ersetzt werden.

Bgm. Grün informierte abschließend über die Abrechnung 2013 des Abwasser- 
zweckverbandes. Er gab bekannt, dass der Anteil des Marktes Bürgstadt bei ca. 
195.000 € lag. Zusätzlich wurden vom Markt Bürgstadt noch ca. 42.000 € an Tilgun-
gen geleistet.
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(2)   Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als 
Entschädigung ein Sitzungsgeld von je 10 Euro für die notwendige Teilnah-
me an Sitzungen des Gemeinderates oder eines Ausschusses je angefangene 
Stunde.

(3)   Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für ihre auswärtige 
Tätigkeit Reisekosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayeri-
schen Reisekostengesetzes.

§ 4
Erster Bürgermeister

Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit.

§ 5
Weitere Bürgermeister

Die weiteren Bürgermeister sind Ehrenbeamte.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.05.2014 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung zur Rege-
lung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 01.05.2008 außer 
Kraft.

Bürgstadt, den 07.05.2014                               gez. Thomas Grün
MARKT BÜRGSTADT                                      1. Bürgermeister

Diese Satzung wurde vom Gemeinderat Bürgstadt in der Sitzung vom 06.05.2014 beschlossen.
 

Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage

MARKT BÜRGSTADT

Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen
Gemeindeverfassungsrechtes

Der Markt Bürgstadt erlässt auf Grund der Art. 20a, 23, 32, 33, 34, 35, 40, 41, 88 und 
103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern folgende

 SATZUNG

§ 1
Zusammensetzung des Gemeinderates

Der Gemeinderat besteht aus dem berufsmäßigen ersten Bürgermeister und 16 
ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 2
Ausschüsse

(1)   Der Gemeinderat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben 
folgende ständige Ausschüsse: 

 a)  den Hauptverwaltungsausschuss

 b)  den Bauausschuss und Umweltausschuss

 Die Ausschüsse a) und b) bestehen jeweils aus dem ersten Bürgermeister als 
Vorsitzenden und sieben ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern.

 c)  den Rechnungsprüfungsausschuss
  bestehend aus drei Mitgliedern des Gemeinderates, aus denen der Vorsit-

zende bestimmt wird.

(2)   Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit der Gemeinderat selbst zur Ent-
scheidung zuständig ist.

(3)   Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Ge-
schäftsordnung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt 
ist.

§ 3
Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder;

Entschädigung

(1)   Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erstreckt sich auf 
die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Gemeinderates 
und seiner Ausschüsse. Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere 
Verwaltungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Ge-
schäftsordnung übertragen werden.
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Danke, danke, danke ...
sage ich allen, die mir durch viele gute Wünsche anlässlich meines

Ausscheidens aus dem Dienst als Erster Bürgermeister am 30. April 2014

den Eintritt in den Ruhestand
verschönert haben.

Besonderer Dank gilt der Marktgemeinde Bürgstadt für den herrlichen
Empfang, Herrn 2. Bgm. Bernhard Lausberger und allen Rednern für die

lobenden Worte, der Musikgruppe und den „Rathaus-Singers“ für die
musikalische Umrahmung und allen, die mir an diesem Tage

ihre Verbundenheit gezeigt haben.

Bürgstadt, im Mai 2014

Bernhard Stolz
Altbürgermeister

Altbürgermeister Bernhard Stolz bei der Übergabe des Schlüsselbundes
an seinen Nachfolger Thomas Grün

Altbürgermeister Bernhard Stolz in den Ruhestand verabschiedet
Mit einer festlichen Feierstunde in der Gewölbehalle in seinem Rathaus wurde Bernhard 
Stolz nach 30 aktiven Jahren in der Kommunalpolitik in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet.

Die vom Zweiten Bürgermeister Bernhard Lausberger in Zusammenarbeit mit den Kolle-
gen aus dem Rathaus organisierte Feierstunde würdigte die kommunalpolitische Arbeit 
von Bernhard Stolz. 18 Jahre im Gemeinderat, davon 6 Jahre als Zweiter Bürgermeister 
und die 12 Jahre als Erster Bürgermeister, sind die Stationen seines Engagements für 
Bürgstadt. Neben Altortgestaltung und Weinkulturhaus sind der Neubau der Kinderkrip-
pe sowie die Einrichtung des Wohnmobilstellplatzes wichtige Projekte seines Schaffens.

Als  „Bürgermeister der Herzen“ wird er von Bernhard Lausberger bezeichnet, der  „immer 
ein offenes Ohr für die Vereine hatte“ und das Ehrenamt förderte.

Pfarrer Christian Lutz von der Pfarreiengemeinschaft Miltenberg-Bürgstadt würdigte die 
gute Zusammenarbeit zwischen politischer Gemeinde und Kirchengemeinde. Pfarrer 
Peter Neubert von der evangelischen Gemeinde bedankte sich für das stets herzliche Mit-
einander und gab Stolz einen Segensspruch mit auf den Weg in den Ruhestand.

Der Gewerbevereinsvorsitzende Werner Tausch blickte mit launigen Worten auf die ge-
meinsame Zeit zurück und erinnerte an den zur Einweihung Rotwein speienden Brunnen 
vor dem Rathaus. Edgar Mattern als Vereinsringvorsitzender dankte für die unbürokrati-
sche Unterstützung der Vereine und Roland Bachmann, dass die Freiwillige Feuerwehr 
gut ausgebildet und gerüstet ist, das sei nicht überall so.

Der Neunkirchner Bürgermeisterkollege Wolfgang Seitz blickte auf konfliktfreie Jahre in 
der Verwaltungsgemeinschaft zurück und wünschte seinem Kollegen: „Wohin Du auch 
gehst, geh‘ mit Deinem ganzen Herzen.“

Für die Mitarbeiter der Verwaltung dankte der geschäftsleitende Beamte Thomas 
Hofmann für das stets gute Betriebsklima. Bei Bürgermeister Stolz sei nie jemand mit 
seinen Anliegen auf taube Ohren gestoßen. Statt mit einem weiteren Weinpräsent be-
dankte sich die Verwaltung mit einem T-Shirt für den künftigen Beschäftigten der Firma 
„des do“ (könnt gemacht wern), einem Memory mit Fotos, einem Reisegutschein und 
der Anregung bei  „zu viel Zeit“ das Weinkulturhaus mit Leben zu erfüllen. Die „Rathaus- 
Singers“ bedankten sich musikalisch.

Mit Blick auf das in seiner Amtszeit Erreichte fällt ihm der Abschied nicht allzu schwer, 
gestand Bernhard Stolz in seiner Abschiedsrede. Er sei mit ganzem Herzen Bürgermeister 
gewesen, freue sich nun aber auf die Zeit mit Familie und Freunden. Er bedankte sich bei 
allen Weggefährten und besonders bei seiner Familie als  „Kraftquelle“ für seine Arbeit 
und drückte spontan seinem Nachfolger Thomas Grün den Schlüsselbund des Bürger-
meisters in die Hand.

Für die einfühlsame musikalische Gestaltung der Feierstunde sorgten Luisa Elbert, 
Annika Kraft, Katrin Meyer-Bothling, Amelie Schneider und Karolin Zwiesler.

Markt Bürgstadt, im Mai 2014                                                     Thomas Grün, 1. Bürgermeister
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Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:    Dienstag, 3. Juni 2014, um 19.30 Uhr im Rathaus

Neunkirchen:   Donnerstag, 5. Juni 2014, um 19.30 Uhr
      mit Bürgerfragestunde
      im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal
      -  vorher von 18.30 Uhr  –  19.30 Uhr Sprechstunde
        mit Herrn Bürgermeister Seitz im Rathaus
      - am Nachmittag Außendienststunden
       zu den bekannten Zeiten

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im Rathaus 
abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im Aushang-
kasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de und für Neun-
kirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de veröffentlicht. 
Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffentlichen Sitzungen 
nachgelesen werden.

Öffnungszeit: Jeden Sonntag von 14-18 Uhr. (Eintritt frei)
Verantwortlich: Heimat- und Geschichtsverein Bürgstadt

Zufall oder Absicht?

Überraschende Übereinstim-
mungen zwischen alter
Pfarrkirche und Martinskapelle

Warum?

Erläuterungen bietet 
W. Meister in 
„Die Martinskapelle in Bürgstadt“

Hauptportal der Martinskapelle
um 1490

Südlicher Eingang der alten
Pfarrkirche St. Margareta 
um 1490

Die Gemeinde Bürgstadt und die
Freiwillige Feuerwehr Bürgstadt
möchten sich auf diesem Wege
herzlich bei Hauke Muders bedan-
ken. Er war über einen Zeitraum
von achtzehn Jahren Komman-
dant der Feuerwehr und davor
schon einmal sechs Jahre lang
Stellvertreter. In dieser Zeit war
er unermüdlich in Sachen Feuer-
wehr unterwegs.
In seine Amtszeit fiel der Bau des
Feuerwehrgerätehauses, hier hat
er wesentlich zur Planung beige-
tragen. Er war maßgeblich an der
Beschaffung mehrerer Feuer-
wehrfahrzeuge beteiligt und legte
den Grundstein für die Planung
und Anschaffung eines neuen
Tanklöschfahrzeuges und Mittle-
ren Löschfahrzeuges.

Trotz der Mehrfachbelastung
durch das Amt des Kreisbrandin-
spektors und des verantwortungs-
vollen Berufes, hat Hauke Muders
die Feuerwehr fast zwei Jahrzehn-
te lang souverän geleitet.
Im Rahmen des Florianstages
bedankte sich Bürgermeister Tho-
mas Grün bei Hauke Muders. Der
Vereinsvorsitzende Patrick Hilden-
brand und Kommandant Roland
Bachmann überreichten einen
Reisegutschein als kleinen Aus-
gleich für die geleistete Arbeit.

Thomas Grün Roland Bachmann Patrick Hildenbrand
Bürgermeister Kommandant Vereinsvorsitzender



12 13

(3)   Gemeinderatsmitglieder, die Arbeiter oder Angestellte sind, haben außer- 
dem Anspruch auf Ersatz des nachgewiesenen Verdienstausfalls. Selbststän- 
dig Tätige erhalten eine Pauschalentschädigung von 20 Euro je volle Stunde 
für den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis ihrer beruflichen Tätig- 
keit entstanden ist. Sonstige Gemeinderatsmitglieder, denen im beruflichen 
oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch 
das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft 
ausgeglichen werden kann, erhalten eine Pauschalentschädigung von 7 Euro 
je volle Stunde. Die Ersatzleistungen nach diesem Absatz werden nur auf An-
trag gewährt.

(4) Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für ihre auswärtige Tä-
tigkeit Reisekosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen 
Reisekostengesetzes.

§ 4
Erster Bürgermeister

Der erste Bürgermeister ist Ehrenbeamter.

§ 5
Weitere Bürgermeister

Die weiteren Bürgermeister sind Ehrenbeamte.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.05.2014 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung zur 
Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 01.05.2008 
außer Kraft.

Neunkirchen, den 09.05.2014                            gez. Wolfgang Seitz
GEMEINDE NEUNKIRCHEN                                  1. Bürgermeister

Diese Satzung wurde vom Gemeinderat Neunkirchen in der Sitzung vom 08.05.2014 beschlos-
sen. Sie bedarf keiner Genehmigung durch das Landratsamt Miltenberg. Bei der Überprüfung 
ergaben sich keine Bedenken. 

*  *  *

    Man kann nicht in die Zukunft schauen, aber man kann den Grund
für etwas Zukünftiges legen – denn Zukunft kann man bauen.

    Antoine de Saint-Exupéry

GEMEINDE NEUNKIRCHEN

Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen
Gemeindeverfassungsrechtes

Die Gemeinde Neunkirchen erlässt auf Grund der Art. 20a, 23, 32, 33, 34, 35, 40, 
41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern folgende

SATZUNG

§ 1
Zusammensetzung des Gemeinderates

Der Gemeinderat besteht aus dem ehrenamtlichen ersten Bürgermeister und 
zwölf ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 2
Ausschüsse

(1)   Der Gemeinderat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben 
folgende ständige Ausschüsse: 

 a)  den Bau- und Umweltausschuss
   bestehend aus dem ersten Bürgermeiser als dem Vorsitzenden und drei 

weiteren Gemeinderatsmitgliedern.

 b)  den Rechnungsprüfungsausschuss
   bestehend aus drei Mitgliedern des Gemeinderates, aus denen der Vorsit-

zende bestimmt wird.

(2)   Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit der Gemeinderat selbst zur 
Entscheidung zuständig ist.

(3)   Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Ge-
schäftsordnung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt 
ist.

§ 3
Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder;

Entschädigung

(1)   Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erstreckt sich auf 
die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Gemeinderates 
und seiner Ausschüsse. Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere 
Verwaltungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Ge-
schäftsordnung übertragen werden.

(2)   Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als 
Entschädigung ein Sitzungsgeld von je 25 Euro für die notwendige Teilnahme 
an Sitzungen des Gemeinderates oder eines Ausschusses.
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Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.  8  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet 
Sa.  8   –  12  Uhr
Dienstagnachmittag geschlossen

Am Mittwoch, den 04. Juni 2014 um 9.00 Uhr ist es so weit:

Wiedereröffnung »Zur Sonne« in Eichenbühl
Wir bieten Ihnen täglich ab 9.00 Uhr:

reichhaltiges Frühstück vom Buffet, kaltes und warmes Vesper aus der Metzgerei,
Kaffeespezialitäten, Kuchen, Getränke, Eis nach italienischer Art.

Unsere Eröffnungsangebote:
 Eine Kugel Eis  .................................................................................. 0,70�€
 Eine Kugel Kindereis »Schmackerfatz«  .......................................... 0,50�€
 Eine Tasse Kaffee und ein Bienenstichtörtchen  ............................. 2,90�€

Auf Ihren Besuch freut sich Udo Ackermann und Team!

PS: Reservierungen für’s Frühstück nehmen wir gerne in der Metzgerei entgegen.
Sonntags geschlossen.

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

*  *  *

Rathaus Eichenbühl
Geänderte Öffnungszeit 

Am Freitag, 30. Mai 2014
ist das Rathaus in Eichenbühl geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeit.

Eichenbühl, 25.04.2014                  gez. Günther Winkler
Gemeinde Eichenbühl                  1. Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließungen
24.04. Thomas Bachmann und Natalie Zeitler, Eichenbühl,
 Setzweg 1

12.05. Winfried Rudolf Pfeffer und Marina Christine Bernhardt,
 geb. Schoenrock, Hauptstraße 144
  

*  *  *
Verkehrsregelung zum Pfarrfest in Heppdiel

Am 01.06.2014 wird anlässlich des Pfarrfestes in Heppdiel die Höhenstraße von 
7.00 Uhr bis 20.00 Uhr halbseitig gesperrt.

Der Verkehr aus Richtung Schippach wird in Höhe des Anwesens Höhenstraße 38 
über Wirtschaftswege bis zur Kreuzung Höhenstraße/Im Tannenschlag umgeleitet. 
Die Höhenstraße ist ab Einmündung Im Tannenschlag/Flurweg als Einbahnstraße 
nur in Richtung Schippach freigegeben.

Eichenbühl, 19.05.2014                                               gez. Günther Winkler
GEMEINDE EICHENBÜHL     1. Bürgermeister

*  *  *
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Praxis Klaus Dietrich Brems
Facharzt für Allgemeinmedizin

63928 Eichenbühl, Setzweg 19, Tel. 0  93  71/39  90

Wir machen Urlaub vom 05.06.14 – 13.06.14

Vertretung in dringenden Fällen:
Dr. Genheimer, Neunkirchen, Tel. 0  93  78 / 99  70  97

Dr. Geißler, Eichenbühl, Tel. 0  93  71 / 40  64  50

Ab dem 16.06.2014 sind wir wieder zur gewohnten Zeit für Sie da!

Ein herzliches Dankeschön
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns zu unserer

Silberhochzeit
mit Glückwünschen und Geschenken erfreut haben.

Einen ganz besonderen Dank allen, die zum Gelingen der Feier beigetragen haben. 

Besonders gefreut haben wir uns über die Vorträge von Werksblasorchester ICO, 
Musikverein Eichenkranz, Böhmischer Zauber, Adlerteam und Hupfdohlen.

Eichenbühl, im Mai 2014                 Gerda und Bernd Neuberger

GEMEINDE  EICHENBÜHL – Haushaltssatzung 2014

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Eichenbühl fol-
gende

Haushaltssatzung 2014

§ 1

Der Haushaltsplan 2014 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im 
Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf ...........................................................................................................4.446.350,-- €
und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf ...........................................................................................................1.295.600,-- €
ab.

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf  432.200,-- € festgesetzt. 

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

1.  Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 350 v. H.
 b)  für die Grundstücke (B) 350 v. H.

2.  Gewerbesteuer 340 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf  800.000 € festgesetzt.

§ 6

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2014 in Kraft.

Eichenbühl, den 03.04.2014  gez. Günther Winkler
GEMEINDE  EICHENBÜHL   1. Bürgermeister

Vorstehende Haushaltssatzung wurde vom Gemeinderat Eichenbühl in seiner Sitzung vom 02.04.2014 
beschlossen und vom Landratsamt Miltenberg mit Bescheid vom 10.04.2014 genehmigt. Die Haushalts-
satzung wird hiermit bekannt gemacht (Art. 65 Abs. 3, Art. 26 Abs. 2 GO) und liegt samt Anlagen vom 
Tag der Veröffentlichung an während der allgemeinen Dienstzeiten bei Herrn Schirmer (Kämmerer) zur 
Einsichtnahme aus.
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(3)   Gemeinderatsmitglieder, die Arbeiter oder Angestellte sind, haben außer-
dem Anspruch auf Ersatz des nachgewiesenen Verdienstausfalles. Selbständig 
Tätige erhalten eine Pauschalentschädigung von 11 Euro je volle Stunde für 
den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis in ihrer beruflichen Tätigkeit 
entstanden ist. Sonstige Gemeinderatsmitglieder, denen im beruflichen oder 
häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das Nach-
holen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausge-
glichen werden kann, erhalten eine Pauschalentschädigung von 5,50 Euro je 
volle Stunde. Die Ersatzleistungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag 
gewährt.

(4)   Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für auswärtige Tätigkeit 
Reisekosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayer. Gesetzes 
über die Reisekostenvergütung der Beamten und Richter.

(5)   Die Absätze 2 bis 4 gelten für die Ortssprecher entsprechend.

§ 4
Erster Bürgermeister

Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit.

§ 5
Weitere Bürgermeister

Der zweite und dritte Bürgermeister sind Ehrenbeamte.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.05.2014 in Kraft und ersetzt die Sat-
zung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechtes vom 
13.05.2008.

Eichenbühl, den 20.05.2014                         gez. Günther Winkler
GEMEINDE EICHENBÜHL                               1. Bürgermeister

Der Gemeinderat Eichenbühl hat am 07.05.2014 die vorstehende Satzung zur Regelung von 
Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechtes beschlossen.

 *  *  *
 

Öffnungszeiten des Rathauses Eichenbühl
Montag - Freitag  ....................   8.00 Uhr - 12.00 Uhr
sowie Montag ......................... 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
 
 

In dringenden Fällen sind wir auch außerhalb dieser Öffnungszeiten
telefonisch unter der Nr. 0  93  71 / 97  200 erreichbar.

GEMEINDE EICHENBÜHL – Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechtes

Bekanntmachung

Die Gemeinde Eichenbühl erlässt auf Grund der Art. 20a, 23, 32, 33, 34, 35, 40, 41, 
95 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern folgende

 SATZUNG

zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechtes

§ 1
Zusammensetzung des Gemeinderates

Der Gemeinderat besteht aus dem berufsmäßigen ersten Bürgermeister und 14 
ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 2
Ausschüsse

(1)   Der Gemeinderat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben 
folgende ständige Ausschüsse: Den Rechnungsprüfungsausschuss.

(2)   Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus fünf Gemeinderatsmitglie-
dern. Im Rechnungsprüfungsausschuss wird mit Beschluss des Gemeindera-
tes ein Ausschussmitglied zum Vorsitzenden und ein Ausschussmitglied zum 
Stellvertreter des Vorsitzenden bestimmt.

(3)   Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Ge-
schäftsordnung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt 
ist.

§ 3
Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder;

Entschädigung

(1)   Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erstreckt sich auf 
die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Gemeinderates 
und seiner Ausschüsse. Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere 
Verwaltungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der Ge-
schäftsordnung übertragen werden.

(2)   Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als Ent-
schädigung ein Sitzungsgeld von je 20 Euro für die notwendige Teilnahme an 
Sitzungen des Gemeinderates. Die nicht im Ortsteil Eichenbühl wohnhaften 
Gemeinderatsmitglieder erhalten außerdem einen jährlichen Fahrtkostenzu-
schuss von 30 Euro.
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Gemeinde Eichenbühl:                           
Tel. 0 93 71 / 97 20 - 0

1. Bürgermeister Günther Winkler
2. Bürgermeister Joachim Hennich
3. Bürgermeister Bruno Miltenberger

Rechnungsprüfungsausschuss:
Mitglied           Stellvertreter

GR Sandra Kretschmer          GR Paul Pegoretti
GR Boris Großkinsky          GR Heiko Ott
GR Udo Ackermann          GR Alexander Berres
GR Joachim Schmedding GR Manfred Tolksdorf
GR Stefan Winkler          GR Jutta Hepp-Wenzel

Delegierte für den Zweckverband
zur Wasserversorgung der Erftalgruppe:
Mitglied            Stellvertreter

1. Bürgermeister Günther Winkler 3. Bürgermeister Bruno Miltenberger
2. Bürgermeister Joachim Hennich GR Michael Mozin
GR Manfred Tolksdorf          GR Heiko Ott
GR Udo Ackermann          GR Michael Ott

Jugendbeauftragte: Seniorenbeauftragter:
GR Boris Großkinsky GR Bruno Miltenberger
Marco Schirmer 

Praxis Dr. med. Martin Geißler  
Facharzt für Allgemeinmedizin

63928 Eichenbühl, Julius-Keppner-Str. 16, Tel. 0 93 71 / 40 64 50

Wir haben Urlaub vom 16.06. bis 20.06.2014.
Vertretung in dringenden Fällen:

K. D. Brems, Eichenbühl, Tel. 0 93 71 / 39 90

*  *  *

Azubi gesucht!
Wir suchen zur Ergänzung
unseres Teams ab August oder
September noch 1-2 Auszubildende,
die Freude daran haben, in einem
abwechslungsreichen und vielfältigen
Betätigungsfeld etwas mit eigenen
Händen zu erschaffen, denen frühes
Aufstehen nichts ausmacht
und die ab Mittag gerne
frei haben!

Kommt einfach vorbei, fragt nach.
Eichenbühl, Hauptstr. 156, Tel. 2976

63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!
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Wir laden ein in unsere

Häckerwirtschaft
vom 06.06. – 22.06.2014
Auf Ihren Besuch freuen sich

Fam. Gisela und Erwin Gall
Jahnstraße 7, Bürgstadt
Tel. 0  93  71 / 56  18

Täglich ab 12 Uhr geöffnet.

Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen

Obst- und Gartenbauverein Bürgstadt
Haben Sie Probleme im Garten?
Jeden Dienstag von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr kostenlose
Problemberatung / Pflanzenberatung für alle Bürger im Jugend-
raum der Mittelmühle. Kein Verkauf und keine Gartengestaltung!
 



24 25

Die Freiwillige

Feuerwehr Riedern
veranstaltet am  29. Mai 2014

bei schönem Wetter

das Vatertagsfest am Park.

Zum Frühschoppen spielt
ab 11.00 Uhr die Erftaler Trachtenkapelle auf.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.
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direktes & indirektes
Grillen, Backen, Garen

& Wok-Kochen

gesund, vielseitig, solide
& pflegeleicht

-eine Grillphilosophie
ohne Gleichen!

viele Modelle in

unserer Ausstellung

OUTDOORCHEF

Kompakt-, Kugel- & Barbecue-Grills für Kohle, Strom oder Gas

raffinierter Grillspaß!raffinierter Grillspaß!

*  *  *
Problemabfallsammlungen

am Samstag,
den 07. Juni 2014

08.00 Uhr - 08.30 Uhr   Neunkirchen
  Feuerwehrgerätehaus

09.00 Uhr - 10.00 Uhr   Eichenbühl, Parkplatz am Sportplatz

10.30 Uhr - 12.00 Uhr   Bürgstadt, Festplatz

Das zählt zum Problemabfall:
Problemabfall aus Haushalten, zum Beispiel: schadstoffhaltige Abfälle 
• Batterien • Farb- und Lackreste • Pflanzen- und Holzschutzmittel • 
Leuchtstoffröhren • ölverschmutzte Putzlappen • Thermometer • Kle-
bemittelreste • Chemikalien  • Spezialreinigungsmittel (Gefahrensymbol 
giftig) • Schädlingsbekämpfungsmittel (bitte unvermischt anliefern)

Umwelt geht uns alle an!

Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge
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c Arbeitnehmern
c Rentnern
c Beamten
erstellen wir im Rahmen
einer Mitgliedschaft die

Einkommen-
steuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbst-
ständiger Arbeit. Die Nebeneinnahmen aus Über- 
schusseinkünften (z. B. Vermietung) dürfen die 
Einnahmegrenze von insgesamt 13.000,- € bzw. 
26.000,- € bei Zusammenveranlagung nicht 
übersteigen.

BERATUNGSSTELLEN:
c  Umpfenbach
 Odenwaldstraße 8, = 0  93  78  /  90  84  04
c  Miltenberg
 Brückenstraße 12, = 0  93  71 / 9  91  20
c  Obernburg
 Römerstraße 6, = 0  60  22  /  62  30  96

raimund.ott@vlh.de z www.vlh.de / bst / 8051

Termine nach
tel. Vereinbarung

Umwelt geht uns alle an!
Wenn die Biotonne „lebt “
Die alltäglichen „Probleme“ mit dem Bioabfall im Sommer

Manchem ist es ein Graus, in der warmen Jahreszeit die Küchenabfälle 
rausbringen zu müssen. Beim Öffnen der Biotonne schlägt ihm ein übler 
Geruch entgegen und in der Tonne wimmelt es nur so von weißen Maden. 
Aber halt! Das muss nicht sein!

Ursache für üble Gerüche, wie auch für eine kräftige Entwicklung der Maden - das sind 
die Larven bestimmter Fliegenarten - ist immer zu nasser Bioabfall sowie Sickerwasser, 
das sich am Mülltonnenboden sammelt und zu faulen beginnt. Fäulnisprozesse setzen 
Geruchsstoffe frei und bilden den optimalen Lebensraum für das Wachstum der Maden. 
Das oberste Gebot beim Umgang mit dem Bioabfall lautet deshalb:
Die Biotonne ist möglichst trocken zu halten.

Beachten Sie daher folgende einfachen Hinweise, dann wird Ihre Biotonne weder im 
Sommer noch im Winter Schwierigkeiten bereiten:

n Packen Sie die Bioabfälle bereits in der Küche portionsweise in Zeitungspapier 
ein. Das Papier bindet aus dem Abfall austretende Feuchtigkeit und verhindert, 
dass Fliegen ihre Eier direkt in das Nährsubstrat Küchenabfall ablegen können. 
Das Papier ist verrottbar.

n Schütten Sie niemals Flüssigkeiten in die Biotonne; gießen Sie Salat-, Bratensoßen 
und Suppenbrühe ab und geben Sie nur die festen Bestandteile davon zum Bioabfall.

n Lassen Sie bei trockenem Wetter die Biotonne offen stehen. So entweicht ent-
stehender Wasserdampf, der Bioabfall trocknet und die frische Luft verhindert 
Fäulnis. Außerdem scheuen Maden das Tageslicht, weil sie an der Sonne schnell 
austrocknen.

n Stellen Sie die Biotonne im Sommer an einen möglichst kühlen, schattigen Platz.
n Gebrauchte Servietten, Hand- und Küchentücher aus Papier, verschmutzte Eier-

schachteln und Pizzakartons aus reiner Pappe (ohne Alufolie!), Einwickelpapier (ohne 
Kunststoffbeschichtung!) und Papiertüten von Bäcker und Metzger geben Sie bitte 
ebenfalls in die Biotonne. Auch sie binden Feuchtigkeit und sind gut kompostierbar.

n Die regelmäßige Reinigung von Biotonne und Vorsortiergefäß nach dem Entleeren 
hemmt die Geruchsbildung.

n Sollten sich trotz allem noch Probleme ergeben, bestreuen Sie die Bioabfälle dünn 
mit mehligem (Dünge-)Kalk. Kalk bindet bekanntlich Gerüche und er neutralisiert 
entstehende Fäulnisprodukte. Dies hemmt die Entwicklung von Maden.

So ist es gerade bei den Biotonnen der Privathaushalte ein Leichtes, sich im Som-
mer vor unangenehmen, unappetitlichen Zuständen in der Biotonne zu schützen.

Sie haben noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte an den Abfallberater am Land-
ratsamt Miltenberg, Herrn Fischer, Tel. 0  93  71 / 501  380.
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Häckerzeit
03.06.– einschl. 14.06.14

     Genießen Sie fränkische Leckerbissen aus
Keller und Küche in unserer gemütlichen Winzerstube!
Bei schönem Wetter bewirten wir Sie auch gerne
in unserem idyllischen Winzerhof. 

Täglich ab 12 Uhr geöffnet.

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Christian Sturm
Freudenberger Straße 91, Bürgstadt
www.weingut-sturm.com

Besuchen Sie uns auch während der
Bürgstadter Weinkulturnacht am 14. Juni 2014

Ab 12.00 Uhr Häckerbetrieb
Ab 19.30 Uhr Live-Musik: »Vince & Company«

Eintritt frei!

Wir gratulieren
     recht herzlich!
Bürgstadt
31.05. Frau Elisabetha Sobeck, Am Lindenbaum 11 zum 74. Geburtstag
01.06. Herrn Ottmar Landgraf, Schubertstraße 6 zum 72. Geburtstag
06.06. Frau Leopoldine Pöhlitz, Unterer Steffleinsgraben 23 zum 78. Geburtstag
13.06. Herrn Peter Basler, Leipziger Straße 7 zum 83. Geburtstag
14.06. Frau Marlene Meesmann, St.-Urbanus-Straße 42 zum 75. Geburtstag

Neunkirchen
02.06. Herrn Berthold Scheurich, Richelbacher Straße 14,
 Umpfenbach zum 71. Geburtstag
03.06. Herrn Alois Eckert, Kirchstraße 14 zum 85. Geburtstag
05.06. Frau Helga Fieger, Ringstraße 1, Umpfenbach zum 74. Geburtstag
09.06. Herrn Horst Bienert, Fleckenwiese 10, Umpfenbach zum 80. Geburtstag

Eichenbühl
29.05.  Herrn Josef Seefried, Im Scheibling 23 zum 70. Geburtstag
31.05.  Frau Helga Meidel, Streichweg 1 zum 75. Geburtstag
02.06.  Frau Waltraud Nutz, Wengertsberg 8 zum 75. Geburtstag
05.06.  Frau Mathilde Eckert, Setzweg 21 zum 78. Geburtstag
08.06.  Herrn Albert Gärtner, Ortsstraße 16, Guggenberg  zum 81. Geburtstag

01.06.  den Eheleuten Christel und Eduard Belinic,
 Pfarräcker 9, Heppdiel  zur silbernen Hochzeit   
           

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt: ............................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ..................11 61 17

Polizei Miltenberg:  ........................................................................ 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg:  ...........................................................................0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg:  .........................................................................0 93 71 / 97 22-0
Kreiskrankenhaus Miltenberg:  ....................................................... 0 93 71 / 500-0
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*  *  *

Schon entschieden?  –  Tag der Organspende am 7. Juni 2014

Jeden Tag treffen wir Entscheidungen. Die meisten sind alltäglich, manche sind drin-
gend und einige können unser Leben verändern – oder das von anderen Menschen. 
Trotzdem verschiebt man sie immer wieder aufs Neue, wie zum Beispiel die Frage nach 
der Organspende. Am Tag der Organspende, dem 7. Juni 2014, wird die Bevölkerung 
bundesweit daran erinnert, sich über das Thema Organspende zu informieren und eine 
Entscheidung zu treffen. 

Unter dem Leitgedanken „Richtig. Wichtig. Lebenswichtig.“ beteiligt sich auch das 
Gesundheitsamt im Landratsamt Miltenberg wieder an diesem bundesweiten Tag der 
Organspende. Am Samstag, den 7. Juni 2014, werden von 10.00 bis 14.00 Uhr in 
der Fußgängerzone in Miltenberg ein Arzt, ein Betroffener und eine Mitarbeiterin 
des Gesundheitsamtes über das Thema Organspende informieren und Fragen 
beantworten. 

Ziel ist es, dass sich möglichst viele Menschen mit dem Thema auseinandersetzen. 
Denn ein  „Ja“ oder  „Nein“ im Organspendeausweis schafft Klarheit und überlässt die 
Entscheidung nicht den Angehörigen in der Akutsituation der Trauer und des Verlustes. 
Bisher haben laut einer aktuellen Umfrage der Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung nur 28 Prozent der Bundesbürger ihre Entscheidung in einem Organspendeaus-
weis festgehalten. Dabei wären aber 68 Prozent der Befragten bereit, ihre Organe zu 
spenden. Als häufigsten Grund für die Bereitschaft zur Organspende geben die Befragten 
an, anderen damit helfen zu wollen. Viele wären selbst auch froh, ein Organ zu erhalten, 
wenn sie es benötigen würden oder sehen die Organspende als Möglichkeit, dem Tod 
noch einen Sinn zu geben.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger erwartet ein Informationsstand mit Ausstellung, 
Rosen und kostenlosen Broschüren samt Organspendeausweisen. 

Weitere Informationen:  
Landratsamt Miltenberg – Gesundheitsamt, Susanne Meidel, Brückenstrasse 2, 63897 
Miltenberg, Tel.: 09371 / 501 552; E-Mail: susanne.meidel@lra-mil.de   

Moderne Bäder  *  Innovative Heizungen  *  Spenglerei
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Gott spricht: Fürchte dich nicht, ich habe dich doch 
erlöst und dich bei deinem Namen gerufen; bei mir ist 
deine Heimat! (Jesaja 43,1)

Wir danken herzlich
für die zahlreichen Zeichen des Mitgefühls, die wir 
beim Abschied von meinem lieben Ehemann und 
unserem Vater

Erich Berberich
erfahren durften. Ihre Anteilnahme gibt uns Trost 
und Kraft in diesen schweren Stunden.

Einen besonderen Dank
c  den Schwestern der Johanniter für die liebevolle Pflege
c  an Herrn Dr. Bretz für seine ärztliche Betreuung
c  den Angehörigen, Freunden und Nachbarfamilien für ihre Besuche
 und spontane Hilfe
c  an Pater Mani Panthalany für den Beistand sowie den würdigen Gottesdienst
c  den Mitgliedern der Parkinson-Regionalgruppe
c  den Schulkameraden und Lehrerkollegen, insbesondere Monsignore Schlereth.

Bürgstadt, im Mai 2014                            Käthe Berberich und Kinder

   
Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: •  Di.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ......................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de
 Pater Mani Panthalany ...................21 44
 Pfr. Christian Lutz ..........................23 30 Mail: christian.lutz@bistum-wuerzburg.de
 Kaplan George Stephen .................23 30 Mail: george.rayappan@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Maria Krines .................23 30 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Jörg Buchhold .......... 66 01 95 Mail: joerg.buchhold@bistum-wuerzburg.de
 (in der Regel mittwochs erreichbar)

 Michael Bailer ....................... 6  50  09  96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 Kirchenmusiker und Dekanatskantor  Sprechzeit: Di. –  Fr. 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de
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Mitteilung der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG)

Arbeitssicherheit – Betriebsbesichtigung

In den nächsten Wochen wird die zuständige Aufsichtsperson der SVLFG wieder 
Beratungen und Besichtigungen in den versicherten Unternehmen durchführen. 
Sie ist nach § 17 des Siebten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VII) verpflichtet, die 
Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen, Berufskrank-
heiten, arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren und für eine wirksame erste Hilfe 
in den Unternehmen zu überwachen sowie die Unternehmer und die Versicherten 
zu beraten. Die versicherten Unternehmer – auch wenn es sich um Kleinstbetriebe 
handelt – haben nach § 19 SGG VII die Besichtigung zu ermöglichen.

Der Unternehmer ist nach § 21 SGB VII für die Durchführung der Maßnahmen 
zur Verhütung von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten und für die Verhütung 
von arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren verantwortlich. Er hat vor allem sei-
ne betrieblichen Einrichtungen und Maschinen in vorschriftsmäßigem Zustand zu 
halten, seine Mitarbeiter über die bei ihren Arbeiten auftretenden Gefahren ange-
messen zu unterrichten und sie zur Einhaltung der  Vorschriften zum Arbeits- und 
Gesundheitsschutz anzuhalten.

Die Unfalllverhütungsvorschriften der SVLFG (VSGen) können Sie, falls diese in Ih-
rem Betrieb nicht vorhanden sind, bei der SVLFG, Friedrich-Ebert-Ring 33, 97072 
Würzburg, kostenlos anfordern oder unter unserem Internetauftritt (www.svlfg.de) 
herunterladen. Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Ein Mitarbeiter des Technischen Aufsichtsdienstes
wird in den nächsten Wochen die Überwachung durchführen.

Damit die zweckmäßigste Beseitigung etwa vorhandener Mängel an Ort und Stelle 
besprochen werden kann, ist die Anwesenheit des Betriebsunternehmers oder 
einer anderen geeigneten Person erwünscht.

Bei etwaigen Beanstandungen wird dem Landwirt ein schriftlicher Untersuchungs-
bericht mit genauer Angabe der Mängel ausgehändigt. Bitte berücksichtigen Sie, 
dass die Untersuchung letztlich in Ihrem eigenen Interesse erfolgt, denn

»Unfallschutz ist Selbstschutz«

Ihre Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

HÄCKERWIRTSCHAFT
vom 22. Mai bis 2. Juni 2014
täglich ab 12 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fam. Burkhard Neuberger

m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt
Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58

ELEKTRO 

ZIPF
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DANKE
... unseren Familien, Verwandten, Freunden, Bekannten

sowie den Vereinen für die vielen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke zu unserer Hochzeit.

Natalie  & Thomas Bachmann
Eichenbühl, im April 2014
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Pfarrfest in Heppdiel mit
feierlicher Einweihung des 

neuen Pfarrheimes St. Mauritius

Sonntag, 
1. Juni 2014

Alle sind herzlich
eingeladen!

1000 Uhr Festgottesdienst in der Kirche
anschl. Segnung und Übergabe 
des renovierten Gebäudes

1200 Uhr Mittagstisch

Kaffee und Kuchen

Möglichkeit zur Besichtigung
der Räumlichkeiten

Auf euer Kommen freuen sich Pfarrer 
Artur Fröhlich, der Pfarrgemeinderat 
und die Kirchenverwaltung Heppdiel

Wir bitten, die Häuser zu beflaggen.

Die Höhenstraße wird zum Fest halbseitig gesperrt.

Pfarrfest in Heppdiel mit
feierlicher Einweihung des 

neuen Pfarrheimes St. Mauritius

Sonntag, 
1. Juni 2014

Alle sind herzlich
eingeladen!

1000 Uhr Festgottesdienst in der Kirche
anschl. Segnung und Übergabe 
des renovierten Gebäudes

1200 Uhr Mittagstisch

Kaffee und Kuchen

Möglichkeit zur Besichtigung
der Räumlichkeiten

Auf euer Kommen freuen sich Pfarrer 
Artur Fröhlich, der Pfarrgemeinderat 
und die Kirchenverwaltung Heppdiel

Wir bitten, die Häuser zu beflaggen.

Die Höhenstraße wird zum Fest halbseitig gesperrt.

Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pfarrvikar Suresh Varghese
 Tel. 09378 -1560 (Pfarrhaus Neunkirchen), sureshachan@yahoo.com

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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Gutschein vorlegen 
– ein Tag kostenlos!Vielen Betroffenen ist es noch nicht bekannt: 

���� ��������������� ������� ���� �������������-
����� ������� ������������ ����������� ���� ����-
������ ���� ������ ������������ ��� ������ �������
�������� ���� ��������� ������� ��� ������ �����-
������� ���� ��� ��� �������� ����� �����������-
���� ���� ����� ����������� ����� �����������
����� ���������� �������� �������� �������� ����
����������������������������������������������������
�������� ��������������� ������� ��������� ���� ����
������������������������������������

��������� ������� ����� ���� ������ ���� ����
������������ ����������������� ������������
����������������������������� ���������������-
������������������������������������������-
������ ������������� ������ ��� ������ �����������
�����������������������

���� ������ ������������� ��������� ������� �����
�������������������������������������������������
��������������������������������

– Anzeige –

Haben Sie Geld zu verschenken? 
���������������������������������

Mehr Lebensqualität!
Die Johanniter-Tagespflege.

Lernen Sie die Johanniter-Tagespflege in 
Miltenberg kennen. Montag bis Freitag von 
8 bis 17 Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Info-Telefon: 
09371 9526-11

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Donnerstag, 29.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Evang. Posaunenchor
(Christi Himmelfahrt)  anschl. Grundsteinlegung des neuen
  Gemeindehauses
Sonntag, 01.06. 10.00 Uhr Konfirmation
  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl
  mit der Gospelgruppe  „Rejoice“
Montag, 02.06. 20.00 Uhr Montagsforum im Franziskushaus
Dienstag, 03.06. 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 05.06. 20.00 Uhr 1. Konfirmanden-Elternabend
  der neuen Konfirmanden
Sonntag, 08.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
(Pfingsten)
Montag, 09.06. 10.00 Uhr Regional-Gottesdienst im Blindengarten/Parkhof
  in Miltenberg mit dem Evang. Posaunenchor
Mittwoch, 11.06. 19.30 Uhr Kirchenchor

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags, wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags, wöchentlich       9.30 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“,
    Frau Weiß, Tel. 0170-4718608
Dienstags, 14-tägig    19.00 Uhr   Ensemble  „Flauto Dolce“, Frau Plötz, Tel. 67268 
Dienstags, 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags, wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags, wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

        



46 47

Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de

Wir öffnen unsere Weinstube
mit Freisitz am Nussbaum

vom 6. Juni bis 22. Juni 2014
täglich ab 12.00 Uhr

Familie Erhard Hofmann
Erfstraße 5 z 63927 Bürgstadt z Nähe Schwimmbad

Der Gartentipp des Landratsamtes Miltenberg
Gefüllt blühende Pflanzen – ja oder nein!

Die Blüten einer Pflanze dienen der sexuellen Fortpflanzung. Da als Endprodukt Sa-
men entsteht, werden sie auch Samenpflanzen genannt. Neben windbestäubende 
Pflanzen, zu denen in erster Linie die Nadelbäume und Gräser gehören, gibt es auch 
die große Gruppe der Pflanzen, die auf Bestäuber wie Bienen, Hummeln, Schmetter-
linge oder Vögel angewiesen sind. Im Gegensatz zu den Windbestäubern haben die-
se auffällige Blüten, um die entsprechenden Tiere anzulocken. In vielen Schulbüchern 
werden die Blüten der Anemone oder der Tulpe als typisches Beispiel vorgestellt. 
Danach besteht der Grundbauplan einer Blüte aus dem meist unscheinbaren Kelch-
blättern, den auffällig gefärbten Petalen (Kronblättern), den Staubblättern (männlich) 
und den Fruchtknoten (weiblich).

Solchermaßen blühende Pflanzen werden als einfachblühend bezeichnet. Durch Mu-
tation oder auch gezielte Züchtung können aber auch Blüten entstehen, bei denen 
die Staubblätter, seltener auch die Fruchtblätter, in Kronblätter umgewandelt sind. 
Man spricht dann von gefüllter Blüte.

Bienenfreunde lehnen solche Blüten ab, da sie für die Honigproduktion meist aus-
fallen.

Es gibt historische Gartenpflanzen, bei denen die Füllung der Blüte gang und gäbe 
ist, wie bei Rosen, Nelken oder Dahlien. Auch bei Korbblütlern wie den Sonnenaugen 
oder den ausdauernd blühenden Sonnenblumen sind gefüllte Blüten die schönere 
Variante.

Manche Pflanzen werden erst durch die Füllung zur Gartenpflanze, wie beispielswei-
se das Seifenkraut. Andere Pflanzen, wie die gefüllt blühenden Margeriten, dagegen 
haben sich nicht durchgesetzt.

Auch unter dem breiten Sortiment der Sommerblumen gibt es viele gefüllt blühende 
Sorten. Neben der fehlenden Nahrungsquelle für Insekten und Falter haben sie einen 
weiteren Nachteil: Sie putzen sich nicht selbst. Ihre verblühten Blüten bleiben als ver-
trocknete Reste auf den Stielen sitzen. Um das zu verhindern, muss alles Verblühte 
abgeschnitten werden. Die Pflanzen sehen dann nicht nur schöner aus, sondern man 
fördert damit auch die Nachblüte bis zum ersten Frost.

Zusammenfassend lässt sich sagen: Gefüllt blühende Pflanzen sind überwiegend at-
traktiver und blühen länger als ungefüllte. Da sie außer ihrem Zierwert für die Natur 
kaum einen Nutzen darstellen, sollten Sie in einem Garten nicht die Oberhand gewin-
nen. Und weil bei solchen Pflanzen die Bestäubung fehlt, kann man von ihnen auch 
keinen Samen gewinnen.

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege im 
Landratsamt Miltenberg, Herrn Roman Kempf, unter Telefon 09371 501-582.
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Herzlichen Dank
an alle Gratulanten, die mich zu meinem

80. Geburtstag
mit Glückwünschen und Geschenken erfreut haben.
Besonderen Dank an Herrn Bürgermeister Grün, Herrn Pater Mani
und der Firma Rauch.

Bürgstadt, im Mai 2014             Rudolf Baier         
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Ehrenabzeichen für 25 und 40 Jahre ehrenamtliche
Tätigkeit in der Feuerwehr Bürgstadt

Bei zwei Ehrungsfeiern im vergangenen bzw. diesem Jahr überreichten Landrat Roland
Schwing und Kreisbrandrat Meinrad Lebold die Ehrenzeichen für 25 bzw. 40jährige
Zugehörigkeit bei der Feuerwehr an sechs Kameraden unserer Wehr. Gosbert Muck trat
1974 in die Wehr ein und ist Atemschutzgeräteträger und Maschinist. Ebenfalls auf 40 Jahre
Tätigkeit in der Wehr kann Bernhard Reichert zurückblicken. Er war viele Jahre Gruppenführer
und Mitglied des Vereinsausschusses, und hat mit seinen pfiffigen Ideen immer die Wehr
unterstützt. Für 25 Jahre Dienst in der Feuerwehr wurden Holger Körbel, Bernd Hofmann,
Harald Fischar und Matthias Geis ausgezeichnet. Holger Körbel ist Maschinist und hat eine
Sprechfunkerausbildung. Bernd Hofmann hat ebenfalls eine Maschinistenausbildung und
war 10 Jahre als Gerätewart tätig, Harald Fischar ist seit langer Zeit Gruppenführer und
Ausbilder für Atemschutzgeräteträger. Matthias Geis ist Atemschutzgeräteträger und seit
diesem Jahr Gruppenführer.
Die Gemeinde Bürgstadt und die Feuerwehr Bürgstadt danken den Geehrten herzlich für
ihr Engagement und ihre Arbeit. Wir wünschen noch alles Gute für die Zukunft!

Von links:
Bernhard Stolz
Meinrad Lebold
Bernhard Reichert
Hauke Muders
Harald Fischar
Matthias Geis
Roland Schwing

Von links:
Meinrad Lebold
Bernhard Stolz
Bernd Hofmann
Gosbert Muck
Holger Körbel
Roland Bachmann
Roland Schwing

Veranstaltungskalender

  

Bürgstadt

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr und nachmittags von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
im Jugendraum der Mittelmühle.

Helfen verbindet – Wir verschenken eine Stunde Zeit
Stammtisch für alle Helferinnen und Helfer
11.06. 19.00 Uhr  Treffen im Bistro „Erftal-Bowling“

Geflügelzuchtverein Bürgstadt e.V.
11.06. 20.00 Uhr  Monatsversammlung im Gasthaus Schwanen 

FF Bürgstadt
01.06. Kreisfeuerwehrfest in Klingenberg 
02.06. 19.30 Uhr   Waldbrand – Theorie /Ausbildung

Angelsportverein Bürgstadt
05.06. Uferreinigung um den Webersee

DGB Ortskartell
02. – 06.06.    Infofahrt Burgenland

TV Bürgstadt
07. – 15.06.    Zeltlager Handball

Seniorenkreis
10.06. 15.00 Uhr  Treffen im Gasthaus Schwanen 

FC Bürgstadt
Sa. 31.05. 13.15 FC Bürgstadt U13  FSV Obernau D-Jugend Kreisliga AB
Sa. 31.05. 14.30 A‘burg-Nilkheim FC Bürgstadt U15 C-Jugend Kreiskl. AB02
Sa. 31.05. 16.00 FC Bürgstadt U19 JFG Kickers Bachgau A-Jugend Kreisliga AB
So. 01.06. 10.30 JFG Bessenbachtal FC Bürgstadt U17 B-Jugend Kreisliga AB
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Bürgstadt, Ortsmitte:

Doppelhaushälfte
mit 2 Nebengebäuden

renovierungsbedürftig,
Wohnfl. ca. 80 qm, Grundstücksfl. 355 qm

VB: 75.000 Euro

Tel. 0 93 71 / 18 14  oder  6 80 88
ab 18.00 Uhr

Wohnung
von Privat in Bürgstadt

ab 01. Juli 2014 zu vermieten:
76 qm, 3 Zimmer, Küche und Bad,

mit Balkon und Autostellplatz
in ruhiger Wohnlage

(Joh.-Seb.-Bach-Straße)
Miete: 450,-- Euro + Nebenkosten

Telefon:  0 93 72 / 7 31 10

Gartengrundstück
für Hobbygärtner

zu eigenem Anbau
in Bürgstadt zu vergeben.

Suche
selbstständig arbeitende(n)

gerne auch rüstigere(n)

Rentner(in) in Bürgstadt
für 4 Std. 1 x wöchentlich.

Infos unter Tel.  01 77 / 1 96 14 31
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Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de

Sie finden uns
in der Eichenbühler Str. 83
63927 Bürgstadt
(neben Autohaus Erftal)

Mitat Sokoli · Ringstraße 33 · 63927 Bürgstadt · sokoli.parkett@googlemail.com

Umweltschonende Systeme!

Kurzfristig und kostengünstig!Sokoli Parkett
Die Perfektion aus Holz.

Verlegen & Renovieren
Parkett
Laminat
Teppichböden
����������������
����������������
Versiegelung

Dielen
Korkböden
PVC-Böden
Terrassendielen
Andere Arbeiten
auf Anfrage

01 62 / 4 02 88 76
0 93 71 / 66 88 80

     Gaststätte »Zum Hufeisen«
     Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen
     Telefon: 0 93 78 / 464
     Inhaber: Werner Reichert

Unser Angebot:
Gutbürgerliche Küche und Hausmacher Spezialitäten
Fränkische Spezialitäten aus dem Altmühltal
und verschiedene Pizzen - auch zum Mitnehmen!

Täglich ab 14 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen ab 10 Uhr geöffnet (Dienstag Ruhetag)

 

Veranstaltungskalender

Neunkirchen
SV Richelbach
31.05. Schnapsprobe

Frauenbund Richelbach
05.06. Besichtigung der Basilika Walldürn 

Schützenverein Umpfenbach
07. – 10.06.   Jugendzeltlager

TV Neunkirchen
29.05. – 01.06.   Fahrradtour Main-Rhön 

Eichenbühl
Förderverein des VfB Eichenbühl
02. – 06.06.     Ortsmeisterschaft
 am Sportplatz 

FC Heppdiel – Jugendabteilung
10. – 12.06.     BFV-Fußballschule
 am Sportgelände 

Kreuzbund Miltenberg 
(Selbsthilfegruppe für Alkohol- u. Medikamentenabhängige)

Wöchentliche Gesprächskreise:
Montag  19.00 – 21.00 Uhr  Info: 09371/5177
Dienstag  19.30 – 21.30 Uhr  Into: 09371/1623
Donnerstag  19.30 – 21.30 Uhr  Info: 09371/7840

FF Riedern
29.05. Vatertagsfest
04.06. 19.00 Uhr  Techn. Dienst 

FF Eichenbühl
06.06.  19.30 Uhr  Übung 

FF Neunkirchen
12.06. 19.00 Uhr  Übung 
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Veranstaltungskalender

Allgemein
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr 
statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371/501152, montags – mitt-
wochs von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und 
freitags von 8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer 
durchgeben. 

BRK
31.05. 8.30 Uhr – 15.30 Uhr  „Lebensrettende Sorfortmaßnahmen“
 Mainstraße 37, Miltenberg, Tel. 09371/947330

Schwangerenberatung, Schwangerschafts-Konfliktberatung und
Nachbetreuung: Landratsamt Miltenberg, Gesundheitsamt, Brückenstraße 2. 
Terminvereinbarungen unter Tel. 09371/501510.

Alzheimer – Demenz
Kostenlose Beratungsstelle für pflegende Angehörige in der Seniorenresidenz 
in Wörth, Tel. 09372/982-0.

Die Fahrschule Manfred Helmstetter bietet:
kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung in allen Klassen.
Beratung und Anmeldung jeweils Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr

in der Fahrschule Manfred Helmstetter, Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006  •  Auto:  01 71 – 46  49 365
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27.05. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
28.05. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
29.05. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
30.05. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
31.05. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
01.06. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/97340
02.06. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
03.06. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
04.06. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
05.06. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
06.06. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
07.06. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
08.06. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
09.06. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
10.06. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
11.06. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117 (0,12 Euro/Min.)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion: – Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Frau Dick,
  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38-17, -31,  
  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
 – Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  3.975 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss: Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 12/2014 bis 
Freitag, den 30. Mai, 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, Große 
Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck: Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.
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29.05. Ingo Haag, Dientzenhofer Str. 10, Kleinheubach, Tel. 09371/80155
31.05./01.06.  Dr. Rainer Jacob, Kirchstr. 6, Großheubach, Tel. 09371/67393
07./08./09.06.  Dr. Tobias Mannherz, Hauptstr. 25, Miltenberg, Tel. 09371/3145

Auflösung: Das Lösungswort lautet KÜRBIS.

Was tut Sandra?
Schreibe bitte unter jedes Bild das passende Tunwort.

Ordne die Bilder und trage die Zahlen von 1 bis 5 richtig ein.
Wie heißt das Lösungswort?
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Für Sie gemacht:
unsere neuen Girokonten. 

Schon ab 

1,90 Euro!


